








Kooperation mit Super RTL bringt

Kids in Schwung

5 am Tag Aktionswoche 2007

5

©
 L

az
yT

ow
n 

En
te

rt
ai

nm
en

t 
- 

A
ll 

Ri
gh

ts
 R

es
er

ve
d

LazyTown? Sportacus? Wer keine Kin-
der im Grundschulalter hat, kennt bei-
des mit ziemlicher Sicherheit nicht. 
Doch bei den Kindern ist die auf Super 
RTL laufende Serie und ihre Haupt- 
figur bekannt und beliebt: Da gibt es 
richtige Helden und fiese Schurken, 
spannende Geschichten und fetzige 
Musik. Die mehrfach preisgekrönte  
Serie soll Kinder dazu animieren, sich 
mehr zu bewegen und gesünder zu es-
sen. In Island, dem Heimatland von  
LazyTown und seinem Erfinder und 
Produzenten Magnus Scheving, hat es 
bereits geklappt – nun sollen andere 
Länder wie Deutschland folgen.

Die Kooperation von 5 am Tag mit 
dem TV-Sender Super RTL, auf dem 
die Serie jeden Nachmittag läuft, war 
ein erfolgreiches Puzzleteil in den 
vielen Projekten der Aktionswoche „Iss 
bunt und gesund!“. So richtete Super RTL 
auf www.toggo.de das Special „LazyTown  
– Bunte Vitaminwoche“ ein und informier-

te auf dieser Homepage sowie auf www.
superrtl.de zusätzlich interessierte Eltern 
und Erwachsene über die 5 am Tag-Kam-
pagne.

Mehr als 2,5 Millionen Page Impressions 
verzeichneten beide Seiten in einem Ak-
tionszeitraum von sechs Wochen. Zum 
Gewinnspiel der „Bunten Vitaminwoche“ 
strahlte der Sender sowohl nachmittags 
als auch in der Prime Time in den Abend-
stunden Infotrailer aus, die bei den Kindern 
sechs Millionen Kontakte, in der Prime 
Time zusätzliche 4,7 Millionen Kontak-
te erzielten. Die Trailer erreichten somit 
33 Prozent der 4- bis 8-jährigen Kinder und 
10 Prozent der Eltern.

Und auch die Teilnahme am Gewinnspiel 
lässt sich sehen. Hier mussten die Teilneh-
mer ganz im Sinne des Mitmachens rich-
tig aktiv werden und eine Woche lang ihre 
Obst- und Gemüseportionen zählen. 180 (!) 
Schulen und 43 Familien mit insgesamt 
4.300 Personen machten mit und verzehr-
ten stattliche 90.000 Portionen Obst und 
Gemüse. 

Nach diesem fulminanten Auftakt 
der Kooperation geht es nun in die 
nächste Runde. Denn auch 2008 wollen 
Super RTL und 5 am Tag mit tollen Ak-
tionen weitermachen. Mit Sportacus und 
den anderen Helden aus LazyTown – aber 
das versteht sich von selbst.

Magnus Scheving alias Sportacus in Aktion bei der 5 am Tag-Auftaktveranstaltung in Berlin



Seit Herbst 2006 liefert der Förderver-
ein Integriertes Obst aus dem Alten 
Land e.V. knackfrische Äpfel direkt an 
Schulen in Hamburg und Umgebung. 
Ziel des Projektes ist es, Kinder täg-
lich mit einem frischen Schulapfel 
zu versorgen und Impulse für 
das regionale Marketing der 
Fruchtbranche zu geben.

Derzeit beliefert der Förderverein 
60 Schulen einmal in der Woche 
mit rund 15.000 Äpfeln, abge-
packt in Klassenkisten. Die Kinder 
aus Hamburg und angrenzenden Ge-
meinden in Niedersachsen und Schleswig-
Holstein lernen jeden Monat eine der rund 
35 verschiedenen Apfelsorten aus dem Al-
ten Land kennen. Kindgerechte Materialien 
informieren über gesunde Ernährung und 
verschiedene Sorten. Das norddeutsche Pilot-
projekt fi nanziert sich über einen kostengün-

DEr ScHuLAPfEL – Ein rEGiOnALES 
ScHuLfrucHTPrOGrAMM AuS 
nOrDDEuTScHLAnD
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stigen Abopreis von 20 Euro pro Schulhalb-
jahr (Stand 2008), ist also unabhängig von 
der Saison. Die teilnehmenden Kids bekom-
men dafür je einen Apfel am Schultag. 

Mit guten Konzepten, Öffentlich-
keitsarbeit und viel Engagement 

konnten Eltern und Lehrer da-
für gewonnen werden, den 
Schulapfel für die Kinder zu 
abonnieren und in den Klas-
sen auszugeben. Mit dem 

Schulapfel zeigt die Obstbran-
che auf eindrucksvolle Weise, 

dass ein derartiges Projekt zu einem 
attraktiven Preis umzusetzen ist. Der 

Abopreis deckt sowohl die Kosten für die 
Früchte als auch die Distribution ab. Dass 
der Einsatz für den gesunden Pausensnack 
sehr gut ankommt, zeigt der enorme Zulauf 
von Schulen, die sich an dem Projekt „Schul-
apfel“ beteiligen.

Kölla begeisterte Hunderte mit einem 
bunten Programm zum Obst- und Ge-
müsegenuss

Über 800 Besucher verkosteten im Rahmen 
einer Jubiläumsveranstaltung in Aschaffen-
burg Fruchtdrinks oder Obsthäppchen der 
Kölla-Gruppe und informierten sich über 
die vielfältige Produktpalette. Vorträge zur 
„gesunden Ernährung mit Obst und Ge-
müse“ und Kochshows waren ebenfalls 
bis auf die letzten Plätze belegt. Die vielen 
kostenfreien Leckereien und Programm-
punkte animierten zahlreiche Besucher für 
das „Aschaffenburger Kindernetzwerk“ zu 
spenden.

cMA: PArTnEr 
unD GELDGEbEr 
VOn 5 AM TAG 
Seit Herbst 2002 erhält die 5 am Tag-
Kampagne eine Förderung der Euro-
päischen Union, so dass intensiver als 
zuvor über die Inhalte der Kampagne 
informiert und Informationsmaterial 
für ganz unterschiedliche Zielgruppen 
in großer Stückzahl bereitgestellt wer-
den kann. 

Was viele nicht wissen: 

Um die Förderung der EU zu erhalten, 
muss die Hälfte des beantragten Bud-
gets vom Antragsteller (also 5 am Tag) 
und dem Mitgliedsstaat bereitgestellt 
werden. Für die Finanzierung der 5 am 
Tag-Kampagne haben seit 2002 der 
Absatzfonds und die CMA Centrale 
Marketing-Gesellschaft der deutschen 
Agrarwirtschaft mbH den Mitglieds-
staatenanteil übernommen.

11. Heidelberger Ernährungsforum zum 
Thema „5 am Tag ganz praktisch. Kon-
zept – Kampagne – realität“

Die Dr. Rainer Wild-Stiftung stellte das
11. Heidelberger Ernährungsforum (17./18. 
Oktober 2007) unter das Thema „5 am 
Tag ganz praktisch. Konzept – Kampagne 
– Realität“. Rund 60 Ernährungsfachleute, 
Lehrkräfte und Medienvertreter diskutier-
ten Ursachen, Lösungsansätze und Strate-
gien zur Förderung des Obst- und Gemü-
severzehrs. Begleitet wurde die Tagung von 
einer kleinen Fachausstellung. Besonderen 
Anklang fand das farbenfrohe Infomaterial 
von 5 am Tag.

Die bEHr AG öffnete ihre Türen

Hunderte Besucher nutzten den Tag der 
offenen Tür für den Blick hinter die Kulis-
sen des Gemüseproduzenten. Nach den 
Betriebsführungen stärkten sich die Gäste 
am umfangreichen Salatbuffet und ver-
suchten ihr Glück bei Gewinnspielen. Ein 
extra geladener Experte beantwortete Fra-
gen zum Thema gesunde Ernährung. Alle 
Einnahmen spendete die Behr AG dem Ver-
ein „Hilfe für krebskranke Kinder Seevetal 
e. V.“

bEST PrAcTicE bEiSPiELE DEr AKTiOnSWOcHE



mierten 5 am Tag, das Gesundheitsmanage-
ment, der betriebsärztliche Dienst und Eurest 
mit vier Auftaktveranstaltungen umfangreich 
über die gesundheitlichen Vorteile von „5 am 
Tag am Arbeitsplatz.“ Im Aktionszeitraum 
kamen aufmerksamkeitsstarke Plakate zum 
Einsatz und in den Betriebsrestaurants wies 
das 5 am Tag-Logo den Weg zu den gesun-
den Gerichten. Als besonderes Element wur-
de ein Bonuspunkte-Gewinnspiel umgesetzt. 
Pro Portion Gemüse, Obst oder Saft konnten 
Punkte erspielt werden. Für fl eißige Esser und 
Sammler gab es attraktive Preise zu gewinnen. 
Zusätzlich sollte die Berichterstattung in Mit-
arbeiterzeitung und Intranet die Mitarbeiter 
zum Umdenken beim Essverhalten anregen.

Wichtiger Bestandteil des Pilotprojektes wa-
ren Mitarbeiterbefragungen, die 5 am Tag vor, 
während und nach der Aktion durchführte. 
Wissenschaftliche Auswertungen der Univer-
sität Kiel zeigten, wie die Aktion wahrgenom-
men wurde und welche Nachhaltigkeit sie auf 
eine Veränderung des Ernährungsverhaltens 
hatte. 

Höheres Arbeitsalter durch späteren 
Renteneintritt, da heißt es für die Un-
ternehmen umdenken und frühzeitig 
in die Gesundheitsvorsorge ihrer Mitar-
beiter zu investieren. Erster Schritt: Das 
Angebot an gesunder Ernährung am 
Arbeitsplatz erhöhen, zum Zugreifen 
motivieren und so ernährungsbeding-
ten Krankheiten wie Diabetes melli-
tus oder Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
langfristig vorbeugen. Doch nehmen 
die Arbeitnehmer solche Angebote an 
und wenn ja, wie verändert sich das Er-
nährungsverhalten?

Die Commerzbank AG, das Catering-Un-
ternehmen Eurest und die 5 am Tag-Kam-
pagne führten von Mitte Januar bis Ende 
März 2007 erstmals ein Pilotprojekt zu „5 
am Tag am Arbeitsplatz“ an vier Standor-
ten der Bank in Frankfurt durch. Erweiterte 
Angebote in den Betriebsrestaurants sollten 
die Mitarbeiter im Aktionszeitraum für eine 
gesunde Ernährung mit viel Obst und Ge-
müse begeistern. Zu Beginn der Aktion infor-

5 AM TAG brinGT GESunDE ErnäHrunG 
in DiE bAnKEnSTADT 
Pilotprojekt „5 am Tag am Arbeitsplatz“ bei der Commerzbank in Frankfurt
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Die wichtigsten Ergebnisse:

■  Der Absatz von Obst und Gemüse in den 
Betriebsrestaurants stieg im Vergleich zum 
Vorjahreszeitraum um ca. 20 Prozent

■  Drei Monate nach der Aktion war der 
Verzehr noch immer um mehr als 18 Pro-
zent höher als im Vorjahr

■  Der Bekanntheitsgrad des 5 am Tag-Lo-
gos und seiner Inhalte stieg im Aktions-
zeitraum von knapp 50 auf 90 Prozent

5 AM TAG PräSEnTiErT SicH bEi DEn 
DEuTScH-frAnZÖSiScHEn KOnSuLTATiOnEn

Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
einen richtig guten Eindruck. Wie ist 
es sonst zu erklären, dass 5 am Tag mit 
der Ausrichtung einer weiteren Ver-
anstaltung mit politischer Prominenz 
beauftragt wurde. Im Rahmen der 
deutsch-französischen Konsultationen 
besuchten Bundesminister Horst See-
hofer und sein französischer Amtskol-
lege Michel Barnier am 12. November 
2007 eine 5 am Tag für Kids-Aktion in 
der Wedding-Grundschule in Berlin.

Da sowohl Frankreich als auch Deutsch-
land in Sachen Ernährungsbildung von 
Kindern vor den gleichen Herausforde-

Die gelungene Auftaktveranstaltung 
der 5 am Tag-Aktionswoche hinterließ 
im Bundesministerium für Ernährung, 

rungen stehen, veranschaulichte 5 am 
Tag die Forderung nach einem nationalen 
Schulfruchtprogramm mit einer großen 
Schulfrucht-Verteilaktion. Nur kurze Zeit 
nach dieser Veranstaltung preschte Frank-
reichs Landwirtschaftminister Barnier vor 
und machte Nägel mit Köpfen. In einem 
Zeitungsinterview ließ er verlauten, dass er 
schon für 2008 die Einführung eines kos-
tenlosen Früchteprogramms in Frankreich 
plant. Zieht Bundesminister Seehofer jetzt 
nach? 

Weitere Gespräche zwischen 5 am Tag und 
Bundesminister Horst Seehofer sind schon 
in Planung.
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iM DiEnSTE VOn 5 AM TAG 
Kooperation mit Walt Disney Studios Home Entertainment startet erfolgreich 

5 am Tag FÜR kiDs, Teens & Twens

Im November startete die Kooperation mit 
dem neu auf DVD veröffentlichten Klassi-
ker „Das Dschungelbuch“. Frische Früchte 
spielen in diesem Kultfi lm aus dem Jahr 

1967 eine wichtige Rolle: Da wirbeln Ba-
nanen durch die Luft, Affenkönig King 
Louie räkelt sich neben üppigen Frucht-
körben auf seinem Thron und Balu, Moglis 
bäriger Freund, jongliert lange Fruchtspie-
ße durch den Urwald. Der Film inspiriert 
dazu, die bunt-gesunde Dschungelwelt ins 
heimische Wohnzimmer zu übertragen. 
So entwickelte 5 am Tag für die Disney-
Homepage viele Ideen für einen unvergess-
lichen Filmabend. Neben leckeren Rezepten 
für obst- und gemüsereiche Snacks sowie 
Frucht-Cocktails animierte ein Gewinnspiel 
zum Mitmachen.

Im Februar 2008 startet Teil 2 der Ko-
operation mit Walt Disney Studios 
Home Entertainment zum DVD-Start 
des animierten Leinwandabenteuers 
„Ratatouille“: Dieser Film rund um die 
kleine talentierte Ratte Remy mit ihrem 
ausgeprägten Sinn für exzellente Speisen, 
pikante Gewürze sowie kulinarische Extra-
vaganzen ist ein mit Charme und Humor 
gewürztes Meisterwerk, das nicht nur Koch-
fans in seinen Bann zieht.
 

Wie gerne lümmelt man in der küh-
leren Jahreszeit vor dem Fernseher 
auf dem weichen Sofa, um sich die 
neueste DVD anzusehen. Fast immer 
in Griffnähe dabei: Chips, Softdrinks 
und ein paar süße Leckereien. Aber es 
geht auch anders. Walt Disney Studios 
Home Entertainment und 5 am Tag 
haben im Herbst 2007 eine Koopera-
tion gestartet, bei der sich alles um 
eine bessere und gesündere Ernäh-
rung dreht. Das erfolgreiche Medien-
Unternehmen engagiert sich für eine 
bessere und gesündere Ernährung bei 
Kindern und Jugendlichen. Und so 
darf die 5 am Tag-Kampagne ausge-
wählte Heldinnen und Helden aus Dis-
ney-Animationsfi lmen dafür nutzen, 
die Botschaft täglich 5 Portionen Obst 
und Gemüse zu verzehren, an Mann, 
Frau und Kind zu bringen.
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Frei nach der Devise von Remys großem 
Vorbild Meisterkoch Auguste Gusteau 
„Jeder kann kochen“, startet 5 am Tag 
einen großen Rezept-Wettbewerb unter 
dem Motto: Leckeres aus der Familien-Ge-
müseküche – rattenscharf serviert. Mit in 
der Jury, die die besten Rezepte aussucht,
ist Sternekoch Johann 
Lafer. Den Gewinnerfa-
milien winken wieder 
tolle Preise.

Wer mehr wissen 
möchte, informiert 
sich ab Februar un-
ter www.machmit-
5amtag.de.
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